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Hinweis Die Entscheidung für die Verwendung des generischen Maskulinums in dieser Publikation  
beinhaltet keine Wertung. Es geht dabei um die deutlich bessere Lesbarkeit und Praktikabilität. Wenn 
nicht anders kenntlich gemacht, gelten entsprechende Personenbezeichnungen für alle Geschlechter.

die Sommerferien stehen vor der Tür und zum ersten Mal seit zwei Jahren 
scheint so etwas wie Normalität in unser Leben einzukehren: Veranstaltun-
gen werden geplant, Schützenfeste finden wieder statt und in Restaurants 
sitzen die Gäste dicht an dicht und genießen ein lange vermisstes Stück 
Freiheit.

Auch wir bei den Stadtwerken haben die internen Regelungen für Hygiene-
maßnahmen und Kontaktbeschränkungen gelockert. Was uns wie vielen 
anderen Unternehmen bleiben wird, ist die Erkenntnis, dass manche Tä-
tigkeit genauso effektiv von zu Hause aus erledigt werden kann. Für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben wir deshalb Regelungen für mobi-
les Arbeiten eingeführt. Damit wollen wir nicht zuletzt unsere Stellung als 
attraktiver Arbeitgeber festigen.

Ich wünsche Ihnen einen unbeschwerten, warmen und erholsamen Som-
mer, in dem das Wort „Corona“ allenfalls auf einem Flaschenetikett auf-
taucht.

Ihr Udo Jessner
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Gut versorgt.

Liebe Emmericherinnen  
und Emmericher, 

3

V E R S TÄ R K U N G B E I  D E N S TA D T W E R K E N

Neuer Mitarbeiter: Kai Kortenbach
Seit Anfang des Jahres unterstützt  
Kai Kortenbach die Emmericher Ge-
sellschaft für kommunale Dienstleis-
tungen mbH (EGD). In einem Interview 
berichtet der 37-Jährige über die 
ersten Wochen im Unternehmen.

Herr Kortenbach, Sie unterstützen die 
Liegenschaftsabteilung des EGD-Kon-
zerns. Was genau sind Ihre Aufgaben? 
Im Wesentlichen betreue ich die Bau-
projekte im Unternehmen, das heißt, ich 
stelle sicher, dass die Projekte zeit- und 
kostengerecht ausgeführt werden und 
wirke bei Ausschreibung und Vergabe 
von Bau- und Sanierungsprojekten mit. 
Außerdem helfe ich bei der Umsetzung 
der Instandhaltung – von der Beurtei-
lung bis hin zur Auftragsplanung. Auch 
die Erstellung von Sicherheits- und 
Gesundheitsplänen gehört ab sofort zu 
meinen neuen Aufgaben. 

Überschneiden sich Ihre früheren Auf-
gaben mit den Aufgaben von heute?
Zum Teil, ja. Nach Abschluss meiner 
Ausbildung zum Industriekaufmann 
und der erfolgreichen Weiterbildung 

zum technischen Fachwirt war ich 
viele Jahre als technischer Einkäufer 
in einem Emmericher Chemieunter-
nehmen tätig. Dort gehörten die Bestel-
lungen von technischen Waren zum 
Tagesgeschäft. Zuletzt war ich im 
technischen Dienst eingesetzt, wo ich 
schwerpunktmäßig die Planung bzw. 
Durchführung und Auswertung der 
vorbeugenden Instandhaltungen, wie  
z. B. TÜV-Prüfungen von Druckanla-
gen, betreut habe. Einiges spiegelt sich 
in meinem jetzigen Aufgabenfeld wi-
der. Ich freue mich, dass ich meine bis-
herigen Erfahrungen in meinen neuen 
Job einbringen und mein Wissen wei-
ter vertiefen kann.

Wie haben Sie die ersten Wochen im 
Unternehmen erlebt?
Die Einarbeitung hat gut funktioniert. 
Ich bin im technischen Service zwar 
schon etwas erfahrener, aber die EGD 
als Arbeitgeber, insbesondere der Be-
reich Liegenschaften, war trotzdem 
neu für mich. Wichtig ist, dass man von 
Anfang an klare Zuordnungen zu den 
einzelnen Gesellschaften vornimmt. 

Und genau da wurde ich gut abgeholt. 
Ich hatte direkte Ansprechpartner und 
auch das gesamte Team der Liegen-
schaften hat mir den Start erleichtert. 
Es gibt keine Kommunikationsbarrie-
ren über die verschiedenen Abteilun-
gen hinweg, ich kann alle Kolleginnen 
und Kollegen mit jedem Anliegen an-
sprechen.

Und was machen Sie, wenn Sie sich 
nicht um die Betreuung der Bauprojek-
te des EGD-Konzerns kümmern?
In meiner Freizeit bin ich sehr aktiv. 
Ich fahre Mountainbike und gehe ger-
ne joggen und wandern. Ich habe über 
25 Jahre aktiv im Fußballverein ge-
spielt. Jetzt kicke ich nur noch just for 
fun mit Freunden. Das ist ein schöner 
Ausgleich zur Büroarbeit!

Vielen Dank für das nette Gespräch. 
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Die gesamte Energiebranche steht 
derzeit unter dem Einfluss drastisch 
gestiegener Beschaffungskosten für 
Strom und Erdgas. Bereits im letzten 
Jahr hatte sich ein deutlicher Preis-
anstieg für Energie infolge des wirt-
schaftlichen Aufschwungs aus der 
Corona-Pandemie abgezeichnet. Der 
Angriffskrieg Russlands gegen die 
Ukraine und die politischen Diskus-
sionen um ein Erdgas-Embargo haben 
die Situation an den Energiemärkten 
nochmals dramatisch verschärft. 

Die Energiepreise sind an den Beschaf-
fungsmärkten zwischenzeitlich um 
mehr als 500 % in der Spitze gestiegen. 
Einer Verknappung des Angebotes für 
Energie steht an den Handelsmärkten 
eine konstant steigende Nachfrage 
entgegen. Aufgrund dieser Entwick-
lungen mussten einige Versorger die 
Belieferung ihrer Kunden einstellen, 
andere haben bereits im Vorjahr ihre 
Preise angepasst.

Noch im Herbst 2021 bestand für die 
Stadtwerke Emmerich die Hoffnung, 
dass sich die Märkte auf dem damals 

Serina Modderkolk arbeitet im Kun-
denservice der Stadtwerke Emmerich 
und ist Lebensretterin. Im April dieses 
Jahres spendete die 26-Jährige über 
die DKMS (Deutsche Knochenmark-
spenderdatei) Stammzellen für eine an 
Leukämie erkrankte Frau. 

Bereits drei Jahre zuvor hatte sie sich 
für die Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei typisieren lassen. Anfang des 
Jahres kam die Nachricht: Sie könnte 
als Spenderin für eine Leukämie-Pa-
tientin in Frage kommen. Nach einer 
Blutuntersuchung stand fest: Sie passt 
ins gesuchte Profil. 

„Ich war im ersten Moment überrascht, 
da ich nicht mit einer Übereinstim-
mung gerechnet habe“, berichtet Serina 
Modderkolk. Die Wahrscheinlichkeit, 
innerhalb von zehn Jahren nach der 
Registrierung zur Spende aufgefor-

erreichten Preisniveau einpendeln – 
zumindest nicht weiter in ungeahnte 
Höhen steigen. Daher war zunächst 
keine Preisanpassung für 2022 vorge-
sehen. Doch der Beginn des Ukraine- 
Kriegs hat zu einer historischen Zei-
tenwende auf den Energiemärkten 
geführt. Trotz erheblicher Mehrkosten 
bei der Energiebeschaffung konnten 
die Stadtwerke die Preise für das ers-
te Halbjahr 2022 stabil halten. „Unse-
re Preise für Strom und Gas sind trotz 
des schwierigen Umfelds seit dem  
1. Februar 2021 unverändert. Ange-
sichts der derzeitigen Lage auf den 
Energiemärkten kommen aber auch 
wir nicht mehr umhin, unsere Prei-
se anzupassen“, erklärt Tobias Mies, 
kaufmännischer Leiter und Prokurist 
bei den Stadtwerken Emmerich. 

Zum 1. August 2022 erhöhen die Stadt-
werke Emmerich die Arbeitspreise für 
alle Stromtarife um brutto 3,00 Cent 
pro Kilowattstunde und für alle Gasta-
rife um brutto 1,30 Cent pro Kilowatt-
stunde. Die Grundpreise bleiben hin-
gegen unverändert. „Durch unsere 
langfristige Beschaffungsstrategie 

liegt das neue Preisniveau dennoch 
deutlich unter den aktuell am Markt 
zu findenden Preisen“, betont Ver-
triebsleiter Ingo Sigmund. 

Der Gesetzgeber versucht die wirt-
schaftlichen Folgen der Energiekrise 
in der Bundesrepublik Deutschland zu 
begrenzen. Geplant wird demnach ein 
Maßnahmenpaket, das die Auswir-
kungen gestiegener Energiekosten für 
die Letztverbraucher abmildern soll, 
beispielsweise über allgemeine steu-
erliche Entlastungen oder die Auszah-
lung von Energiekostenpauschalen.

Um hohe Nachzahlungen bei der kom-
menden Jahresabrechnung zu vermei-
den, sollten die Abschläge möglichst 
kurzfristig erhöht werden. Abschlags-
änderungen können jederzeit telefo-
nisch unter 02822 604-177, per E-Mail 
an info@swe-gmbh.de oder im On-
line-Kundencenter unter stadtwerke- 
emmerich.de (Registrierung erforder-
lich) vorgenommen werden.

Stadtwerke-Mitarbeiterin  
spendet Stammzellen 

Ab 1. August:  
Preisanpassungen bei den 
Stadtwerken Emmerich

dert zu werden, beträgt nur 1,5 Prozent. 
„Umso mehr freue ich mich, dass ich 
helfen konnte.“

Für Serina Modderkolk folgte eine 
gründliche Voruntersuchung in Köln. 
Nur einen Monat später spendete die 
junge Stadtwerkerin im Klinikum Dres-
den ihre Stammzellen. Die Knochen-
markentnahme aus dem Beckenkamm 
wird unter Vollnarkose durchgeführt. 
„Der Eingriff dauerte ca. zwei Stunden“, 
erklärt Serina Modderkolk. Am nächs-
ten Tag durfte die Emmericherin schon 
wieder aus dem Krankenhaus entlas-
sen werden. „Anschließend sollte ich 
mich noch einige Tage ausruhen. Aber 
verglichen mit dem, was man bewir-
ken kann, sind die Nebenwirkungen 
oder Aufwendungen wirklich gering."

Geschäftsführer Udo Jessner freut sich 
über die Bereitschaft der jungen Stadt-

Alle 12 Minuten erhält ein Mensch in 
Deutschland die niederschmetternde 
Diagnose Blutkrebs. Viele Patienten 
sind Kinder und Jugendliche, deren  
einzige Chance auf Heilung eine 
Stammzellenspende ist. Doch jeder 
zehnte Patient findet keinen Spender. 
Daher ist neben Geldspenden die Re-
gistrierung in der Stammzellenkartei 
so wichtig. Unter dkms.de finden Sie 
weitere Informationen.

werkerin und lobt das beispielhafte 
Verhalten: „Ich finde es toll, dass in 
unserem Unternehmen so engagierte 
Mitarbeiter arbeiten.“ Für die Stamm-
zellspende ist Serina Modderkolk von 
ihrem Arbeitgeber freigestellt worden.

B L U T K R E B S B E S I E G E N

ABSCHLÄGE 

FRÜHZEITIG

ANPASSEN
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Durststillen  
zum Nulltarif 
Seit einigen Jahren schon engagie-
ren sich die Stadtwerke Emmerich 
für die gesunde Ernährung der Kin-
der, indem sie Schulen in Emmerich 
auf Nachfrage mit Trinkwasser-
spendern ausstatten. „Wir wissen, 
wie wichtig es ist, dass Kinder aus-
reichend trinken, um konzentriert 
lernen zu können. Wir freuen uns, 
dass wir als lokaler Trinkwasser-
versorger einen Beitrag dazu leis-
ten können“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Udo Jessner. Sechs 
Schulen profitierten bislang von 
dem Engagement des Emmericher 
Energieversorgers. „Jedes Mal ma-
chen wir die gleiche Erfahrung: Die 
Schülerinnen und Schüler sind ein-
fach happy!“ 

Neben einer ausreichenden Flüssig-
keitszufuhr gehört auch die Art der 
Getränke. „Leitungswasser ist ein 
idealer, kalorienfreier Durstlöscher“, 
erklärt Steffen Borth die Intention, 
die hinter den Anschaffungen steht. 
Im Gegensatz zu anderen Trinkwas-
serspendern, die mit Wassertanks 
arbeiten, beziehen die von den 
Stadtwerken gesponserten Spender 
ihr Wasser aus der örtlichen Trink-
wasserleitung. Das hat den Vorteil, 
dass immer Wasser verfügbar ist 
und keine Wassertanks gelagert 
und ausgetauscht werden müssen.  

WASSE R AU F K NOPFDRUCK FÜ R E MME RICHE R SCH U LE N:

Wasserhärte von 12,6° deutscher Härte 
hat statt zuvor 17,8° bzw. 22,9° in Dor-
nick, Vrasselt und Praest. Mit spürbaren 
Auswirkungen: Die Kalkablagerungen 
an Armaturen und in Duschkabinen, 
Wasserkochern und Kaffeemaschinen 
haben sich deutlich reduziert. Es muss 
weniger gereinigt werden und die Kos-
ten für Entkalkungsmittel entfallen 
weitestgehend. Die Geräte haben eine 
längere Lebensdauer und Filmbildun-
gen auf der Oberfläche von Tee gehören 
der Vergangenheit an.

In Emmerich gibt es zudem im Ver-
gleich zu anderen landwirtschaftlich 
intensiv genutzten Regionen nur eine 
geringe Nitratbelastung im Grundwas-
ser. „In unserem Trinkwasser liegen 
die Nitratwerte mit 12,6 Milligramm 
pro Liter deutlich unter der vorgege-
benen Grenze von 50 Milligramm pro 
Liter. Das ist das Ergebnis der guten 
Kooperation mit den ansässigen Land-
wirten, die bereits seit Mitte der 90er 
Jahre besteht. Die Landwirte verpflich-
ten sich, weniger Düngemittel auf die 
Felder aufzubringen. Im Gegenzug er-
halten sie von uns für ihre Ertragsein-
bußen eine Ausgleichszahlung, sofern 
die vereinbarten Richtwerte eingehal-
ten werden“, erklärt Steffen Borth den 
Erfolg.

Alles in allem: Das Emmericher Trink-
wasser ist von bester Qualität, wird 
strengstens überwacht und ist oben-
drein günstig. Für 1 Euro erhält man 
maximal 5 Flaschen Mineralwasser, 
aber 500 Liter Trinkwasser. Also: Wa
rum nicht einfach den Wasserhahn 
aufdrehen, anstatt schwere Wasserkis-
ten zu schleppen!

„Leitungswasser soll man doch nicht 
trinken.“ Diesen Satz hört man er-
staunlicherweise immer wieder. Un-
wissenheit und auch die Werbung 
mancher Mineralwasser-Hersteller, die 
Leitungswasser im Vergleich zu eige-
nen Produkten nicht besonders gut da-
stehen lassen, führen zu einem solchen 
Irrglauben.

„Dabei kann man unser Emmericher 
Wasser bedenkenlos trinken“, ver-
sichert Steffen Borth, Technischer  
Leiter / Prokurist bei den Stadtwerken. 
„Wasserversorger müssen ihr Wasser 
regelmäßig untersuchen. Damit ist es 
das am strengsten kontrollierte Lebens-
mittel in Deutschland.“ Die Trinkwas-
serverordnung ist sogar strenger als die 
Mineralwasserverordnung. „Für Wasser 
aus der Leitung gelten deutlich mehr 
Vorschriften als für Mineralwasser, 

etwa in Bezug auf Grenzwerte für Pes-
tizide, Nitrat und Uran.“ Im Emmericher 
Wasserwerk werden regelmäßig an un-
terschiedlichen Stellen Wasserproben 
entnommen und auf ihre Qualität ge-
prüft. Hinzu kommen 245 Wasserpro-
ben, die ein externes Labor untersucht. 
Die Ergebnisse können alle Interessier-
ten auf der Internetseite der Stadtwerke 
einsehen, auf der die aktuelle Trink-
wasseranalyse veröffentlicht wird.

Auch die Behauptung, Mineralwas-
ser enthalte mehr Mineralstoffe als 
Leitungswasser, trifft oft nicht zu. 
Mineralstoffe können auch durch Lei-
tungswasser aufgenommen werden. 
Denn Leitungswasser wird aus Grund-
wasser gewonnen. Und bevor das ver-
sickerte Regenwasser ins Grundwas-
ser gelangt, fließt es durch mehrere 
Erd- und Gesteinsschichten, wo es sich 

mit Mineralstoffen anreichert. Der Mi-
neralstoffgehalt ist also abhängig von 
der geologischen Zusammensetzung 
des Bodens. In Gebieten mit guten geo-
logischen Bedingungen kann das Lei-
tungswasser mineralstoffreicher sein 
als so manches Mineralwasser.

Das Emmericher Trinkwasser wird im 
Wasserschutzgebiet Helenenbusch ge-
wonnen. Sechs Brunnen fördern das 
Grundwasser zu Tage und transportie-
ren es mittels unterirdischer Rohrlei-
tungen zum nahe gelegenen Wasser-
werk am Kapellenberger Weg. Mit dem 
neu errichteten und 2017 in Betrieb ge-
nommenen Wasserwerk begann eine 
neue Ära in der Emmericher Trinkwas-
serversorgung. Eine Enthärtungsanla-
ge, die im neuen Wasserwerk verbaut 
wurde, sorgt dafür, dass das Emme-
richer Wasser seit 2017 nur noch eine 

E M M E R I C H E R T R I N K WA S S E R: 
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Mitteilung über die Trinkwasserbeschaffenheit 
vom 23.03.2022  
Für alle, die es genau wissen wollen, gibt die Stadtwerke Emmerich GmbH die Wasseranalyse für das 

Emmericher Trinkwasser aus einer Analyse des IWW Rheinisch-Westfälisches Institut für Wasser 

Beratungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH bekannt. Das neue Wasserwerk am Kapellenberger Weg versorgt seit Juni 2017 das gesamte Stadtgebiet Emmerich. 
 Bezeichnung 

 

Einheit  Grenzwerte nach Trinkwasserverordnung 
 

Ergebnisse 

 

 
 

 

Sensorische Kenngrößen 

 
 

 

Geruch 

 
 

unauffällig / ohne 

Geschmack (Art / qualitativ) 
 

 
unauffällig / ohne 

Färbung (SAK, Hg 436 mm) 

m-1 
0,50 

<0,10 

Trübung 

NTU 
1,00 

0,13 

 

 
 

 

Physikalische Kenngrößen 
 

 
 

Temperatur 

°c 
--- 

11,3 

Leitfähigkeit (25°C) 

μS/cm 
2790 

520 

pH-Wert bei Bewertungstemperatur 
 

6,5 ; 9,5 
7,62 

Calcitlösekapazität 

mg/l 
5,0 

1,9 

Sauerstoffsättigung 

% 
--- 

 

 

 
 

 

Chemische Parameter, Anlage 2, Teil I 
 

 
 

Acrylamid 

μg/l 
0,10 

< 0,05 

Benzol 

μg/l 
1,00 

< 0,05 

Bor 

mg/l 
1,000 

0,036 

Bromat 

mg/l 
0,010 

< 0,002 

Chrom 

mg/l 
0,050 

< 0,00050 

Cyanid 

mg/l 
0,050 

< 0,0050 

1,2-Dichlorethan 

μg/l 
3,0 

< 0,1 

Fluorid 

mg/l 
1,50 

< 0,10 

Nitrat 

mg/l 
50,0 

15,6 

Quecksilber 

mg/l 
0,0010 

< 0,00010 

Selen 

mg/l 
0,010 

< 0,0012 

Tetrachlorethen 

μg/l 
 

< 0,1 

Trichlorethen 

μg/l 
 

< 0,1 

Tetrachlorethen und Trichlorethen 
μg/l 

10,00 
 0,00 

Uran * 

mg/l 
0,010 

0,0048 

 

 
 

 

Chemische Parameter, Anlage 2, Teil II 
 

 
 

Nitrit 

mg/l 
0,10 

< 0,020 

 

 
 

 

Chemische Parameter, Anlage 3 
 

 
 

Aluminium 

mg/l 
0,200 

0,011 

Ammonium 

mg/l 
0,50 

< 0,020 

Chlorid 

mg/l 
250 

31,6 

Eisen 

mg/l 
0,200 

< 0,010 

Mangan 

mg/l 
0,050 

< 0,010 

Natrium 

mg/l 
200 

16,9 

Organisch gebundener Kohlenstoff (TOC) 
mg/l 

--- 
1,5 

Oxidierbarkeit 

 
--- 

--- 

Sulfat 

mg/l 
250 

71,2 

Kalium 

mg/l 
--- 

8,68 

Calcium 

mg/l 
--- 

67,0 

Magnesium 

mg/l 
--- 

9,95 

Summe Erdalkalien berechnet 
mmol/l 

--- 
2,08 

Mmmmmmm  
 
 
 
 

 
 

 

Härte des Trinkwassers 

 
 

 

Grad deutscher Härte (Gesamthärte berechnet)   1) °dH 
--- 

11,7 

Härtebereich nach Waschmittel- u. Reinigungsgesetz --- 
--- 

mittel 

Hier finden Sie die  
Ergebnisse der aktuellen  
Trinkwasseranalyse.

Beste 
Qualität  
zum 
günstigen

Dank dem austauschbaren CO2-Zylin-
der des Trinkwasserspenders können 
die Schülerinnen und Schüler zwi-
schen stillem Wasser und Wasser mit 
Kohlensäure wählen. Voraussetzung 
für die Installation eines Trinkwasser-
spenders ist, dass sich in der Nähe eine 
Wasserleitung befindet. 

Neben den Anschaffungs- und Installa-
tionskosten für den Trinkwasserspen-
der übernehmen die Stadtwerke auch 
die Ausstattung mit Trinkflaschen. „Bei 
Bedarf liefern wir die Flaschen für jedes 
Kind gleich mit“, so Udo Jessner. 

Rückblick: Leegmeerschule, 2016

Preis



	 emmergie 01/2022 Bericht Ein Projekt für die Zukunft	

8 9

In der Emmericher Innenstadt ist der-
zeit einiges los. Nicht ganz unbeteiligt 
daran, ist das Nahwärmeprojekt der 
Stadtwerke Emmerich. Das neue Lei-
tungsnetz wird zukünftig die Gesamt-
schule, aber auch viele umliegende 
Gebäude, z.B. den Neubaukomplex 
auf dem Neumarkt, mit Wärme ver-
sorgen. In einem Interview berichtet 
Steffen Borth, technischer Leiter und 
Prokurist der Stadtwerke Emmerich, 
über die künftige Wärmeversorgung 
im Stadtgebiet und den Ausbau des 
Nahwärmenetzes.

Herr Borth, seit mehr als zwei Jahren 
befassen Sie sich mit den Planungen 
des Projekts. Können Sie schon eine 
erste Bilanz ziehen? 
Der Bau der Heizzentrale ist abge-
schlossen, sodass die Inbetriebnahme 
von Blockheizkraftwerken und Re-
gelungstechnik bevorsteht. Die Rohr- 
leitungsinfrastruktur ist mittlerweile 
vollständig in Betrieb. Rückblickend 
hat es sich bewährt, dass wir viel Ener-
gie in die Planung gesteckt haben. 

Welche Erfahrungen haben Sie bereits  
mit Wärmenetzen bzw. kollektiven  
Wärmelösungen gemacht?
Der Bau und Betrieb von Wärmenet-
zen ist aus meiner Sicht ein wichtiges, 
strategisches Element zur nachhalti-
gen Wärmeversorgung. Über vorhan-
dene Wärmenetze können erneuer-
bare Energien, Abwärme und Wärme 
aus Kraftwärmekopplung effizient 
für die Gebäudewärmeversorgung ge-
nutzt werden. Die Umsetzung eines 
solchen Wärmeprojektes ist allerdings 
nicht trivial. Ein bunter Mix aus tech-
nischen und kaufmännischen Frage-
stellungen müssen im Vorfeld geklärt 
werden und das erfordert ausreichend 
Zeit. Die wirtschaftliche Umsetzbar-
keit ist hierbei entscheidend. 

Um ein Wärmenetz erfolgreich um-
setzen zu können, ist es wichtig, dass 
man frühzeitig mit potenziellen Wär-
meabnehmern ins Gespräch kommt 
und die Potenziale inklusive der Wär-
meabnahmekapazitäten geprüft und 
aufgenommen werden. Nur durch 
ausreichende Wärmeabnehmer und 
kurze Leitungswege ist eine solche 
Umsetzung gegeben. 

Inwiefern werden in den Wärmenetzen  
erneuerbare Energien eingesetzt?
Rund ein Sechstel des in Deutschland 
ausgestoßenen Kohlendioxids (CO2) 
wird heute noch bei der Erzeugung 
von Wärme und Warmwasser emitiert. 
Eine Vielzahl von erneuerbaren Energi-
en können in einem Wärmenetz einen 
Beitrag zur CO2-Einsparung leisten. 
Das kann unter anderem Abwärme aus 
Industriebetrieben, Wärme aus Erd-
wärme, solare Fernwärme, Geothermie 
und Biomasse sein. Wir haben bei der 
Umsetzung unseres Wärmenetzes auf 
die Einspeisung erneuerbarer Energien 
durch eine Wärmepumpe gesetzt. 

Das rund 780 Meter lange Leitungsnetz 
führt von der Wollenweberstraße über 
die Patersteege in die Baustraße und 
vom Neuen Steinweg zum Neumarkt. 
Können Sie schon absehen, wann die 
ersten Gebäude an das Nahwärmenetz 
angeschlossen werden? 
Das neue Nahwärmenetz wurde in 
mehreren Bauabschnitten geplant und 
umgesetzt. Im ersten Ausbauschritt 
wurden zwei Schulkomplexe sowie ein 
neu errichtetes Gewerbegebäude am 
Neumarkt angeschlossen. 

Ein Projekt  
für die Zukunft

N A H WÄ R M E F Ü R E M M E R I C H:

Anfang Februar wurde das Nahwärme-
netz in einem sogenannten Teilbetrieb 
in Betrieb gesetzt. Bis Ende Mai wur-
den über den Teilbetrieb bereits das Ob-
jekt Neubau am Brink sowie ein Objekt 
am Neuen Steinweg über die Nahwär-
meleitung mit Wärme versorgt. Wir ge-
hen derzeit davon aus, dass wir alle Ar-
beiten Ende Juli abgeschlossen haben.

Können umliegende Gebäude und 
Häuser auch zu einem späteren Zeit-
punkt angeschlossen werden? Inwie-
fern ist ein Ausbau des Nahwärmenet-
zes möglich?
Wir haben unser Nahwärmenetz sowie 
die Heizzentrale mit einer ausreichen-
den Leistungsreserve ausgestattet. 
Bereits während der Bauausführung 
haben wir weitere Gebäude zur Versor-
gung mit Wärme gewinnen können. 
Im Bereich Baustraße, Patersteege 
und Wollenweberstraße besteht die 
Möglichkeit, weitere Immobilien nach 
Kundenwunsch mit anzuschließen. 
Unser Nahwärmenetz ist so konzipiert, 
dass jederzeit auch eine Erweiterung 
möglich ist. Hierfür wird allerdings ein 
zusätzlicher Standort für eine zweite 
Heizzentrale benötigt. 

In der letzten Ausgabe der emmergie 
(03/2021) wurde bereits über die erheb-
lichen Bauverzögerungen aufgrund 
von archäologischen Funden berich-
tet. Welche Auswirkungen gab es? Und 
welche Maßnahmen wurden ergriffen?
Die archäologischen Funde haben uns 
einige Kopfschmerzen bereitet, denn 
mit dem Auffinden geht zumeist ein 
sofortiger Baustillstand einher. Glück-
licherweise konnten wir trotz der ver-
mehrten archäologischen Funde die 
beauftragte Tief- und Rohrleitungsbau-
firma an alternativen Standorten ein-

setzen. Somit konnten wir das Projekt 
fortsetzen und hatten keine weiteren 
Verzögerungen. 

Dennoch bedeuten solche angeord-
neten Baustillstände auch erhebliche 
Einschränkungen für den öffentli-
chen Straßenverkehr, die wir selbst-
verständlich so gering wie möglich 
halten möchten. Aus diesem Grund 
stehen wir im engen Austausch mit 
der Denkmalschutzbehörde sowie der 
Bezirksregierung, um archäologische 
Funde entsprechend den behördli-
chen Auflagen abzuarbeiten. 

Inwiefern bereiten sich die Stadtwerke 
auf solche Auswirkungen vor? 
Leider kommt es gerade bei Tiefbau-
arbeiten oft zu unerwarteten Über-
raschungen. Das liegt nicht an un-
zureichenden Planungen, sondern 
oftmals an unerwarteten Bauwerken 
oder Hindernissen. Bevor Leitungen 
verlegt werden, ganz egal, ob es sich 
um Wärme-, Erdgas-, Strom- oder 
Datenleitungen handelt, werden Ver-
sorgungspläne gesichtet, Kampfmit-
teluntersuchungen durchgeführt und 
Anfragen bei der Denkmalschutzbe-
hörde gestellt.

Wahrscheinlich ist das jetzt entste-
hende Nahwärmenetz nicht das letzte 
der Stadtwerke. Sind weitere Projekte 
für die Zukunft geplant? 
Derzeit haben wir kein weiteres 
Nahwärmenetz konkret geplant. Sol-
che Projekte sind sehr komplex und 
umfangreich, daher konzentrieren 
wir uns auf das jetzige Nahwärme-
projekt in der Innenstadt. Ich bin mir 
aber sicher, dass wir in Zukunft wei-
tere Projekte in ähnlichem Umfang 
umsetzen werden. 

Die Vorteile  
der Nahwärme  
überzeugen
Die Kunden schließen mit den Stadt-
werken Emmerich einen Wärmeliefer-
vertrag ab. Sie benötigen für den Erhalt 
der Nahwärme einen Hausanschluss,  
eine Übergabestation und einen Warm-
wasser-Speicher. „Die Nahwärme-Über-
gabestationen sind recht kompakt“, 
erläutert Steffen Borth. Dafür entfal-
len hohe Anschaffungskosten für eine 
konventionelle Heizungsanlage. Und: 
Zusätzliche Auflagen für eine regene-
rative Wärmeerzeugung entfallen für 
die Hausbesitzer auch, weil die Heiz-
zentrale bereits die Anforderungen des 
aktuellen Gesetzes zur Förderung Er-
neuerbarer Energien im Wärmebereich 
(EEWärmeG) erfüllt. „Da die Wärme an 
einem zentralen Ort erzeugt wird, statt 
dezentral in jedem Haushalt, und unse-
re Anlage sehr effizient arbeitet, ist der 
CO2-Ausstoß im Vergleich zu üblichen 
Heizungsanlagen deutlich reduziert“, 
so Borth. Ein weiterer Vorteil für die 
Nutzer der Nahwärme: Wartungs- und 
Reparaturkosten entfallen, denn die 
übernehmen die Stadtwerke. Außerdem 
steht ein Störungsdienst zeitnah bereit. 

  HIER LIEGT  
  DAS NEUE   
  NAHWÄRMENETZ  

Wollenweberstraße

Neuer

Baustra
ße

Steinweg



	 emmergie 01/2022 

   SOMMER    
   SPASS   

Neuigkeiten aus dem Embricana	
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Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause dürfen sich  
Wasserratten und Saunagänger in diesem Jahr wieder auf  
ein attraktives Sommerprogramm im Embricana freuen. 

Sie ist zurück: die beliebte Ferienkar-
te. Nachdem das Embricana im Som-
mer 2020 wegen Corona geschlossen 
bleiben musste und im vergangenen 
Jahr eine Besucherbeschränkung das 
Angebot einer Ferienkarte unmöglich 
machte, dürfen sich in diesem Jahr alle 
Schüler wieder auf uneingeschränk-
ten Badespaß zu kleinen Preisen freu-
en. Die 3-Wochen Karte für die erste 
oder zweite Ferienhälfte kostet nur 21 
Euro, die 6-Wochen-Karte 42 Euro. Die  
Ferienkarten sind an der Kasse des 
Embricana erhältlich. Ältere Jugend-
liche sollten beim Kauf ihren Schüler-
ausweis vorzeigen können.

Grenzenlosen Badespaß und viel  
Action verspricht das Sommerpro-
gramm im Emmericher Freizeitbad. 
Jeden Mittwochnachmittag von 14 
bis 18 Uhr heißt es „Spiel und Spaß im 
kühlen Nass“. Großspielgeräte, Pool-
nudeln sowie der zweieinhalb Meter 
hohe weiße Hai sorgen für jede Menge 
Abwechslung. Diese ist auch freitags 
bei den „Fun & Action“-Tagen garan-
tiert. Los geht es am 1. Juli mit der 
Poolparty von H2O fun events. Ein 
professionelles Animationsteam sorgt 

Für alle, die sich auch in den Ferien 
sportlich betätigen möchten, bietet das 
Embricana erstmals ein Kursangebot 
in der Sommerzeit an. Bisher endeten 
die regulären Aquakurse vor den Ferien, 
die nächsten begannen mit dem neuen 
Schuljahr. Nun dürfen sich Aquafit-
ness-Fans auch in den Sommerferien 
auf die gelenkschonenden Übungen im 
Wasser freuen. Die Aquafitness-Kur-
se finden dienstags und donnerstags 
um 19 Uhr statt und werden als offene 
Kurse angeboten. Das heißt, man zahlt 
die sechs Einheiten nicht im Vorfeld, 
sondern bei Teilnahme am jeweiligen 
Kurstag selbst. So können auch Inte- 
ressierte am Kurs teilnehmen, die viel-
leicht nicht die kompletten Sommer- 
ferien zu Hause sind. 

Ganz neu im Angebot ist ein Aquazum-
ba-Kurs, der zu Beginn der Sommer- 
ferien stattfindet. Kursleiterin Melanie 
Fischer lädt immer mittwochs um 19 
Uhr zur kalorienverbrennenden Dance- 
Fitness-Party ins Außenbecken ein. 
Aquazumba kann als Komplett-Kurs 
(sechs Einheiten) für 58,20 Euro ge-
bucht werden. Die Buchung einer Ein-
zelstunde am Kurstag selbst für 9,70 
Euro ist ebenso möglich.

Einen Tag Urlaub für die Seele – gibt es natürlich auch im 
Sommer in der Sauna Embricana. Eine großzügige Liegewie-
se ermöglicht nahtloses Bräunen, während der Außenpool 
für die notwendige Abkühlung sorgt. Auf der Terrasse kön-
nen die Saunabesucher außerdem die speziellen Sommeran-
gebote der Saunagastronomie genießen. 

Und das alles zum vergünstigten Preis. Denn im Juli und 
August zahlen Saunagäste für die Tageskarte nur den 
3-Stunden-Tarif. Gäste, die die Saunalandschaft regelmäßig 
besuchen, haben zudem die Möglichkeit Treuesonnen zu 
sammeln. Wer vom 1. Juli bis zum 28. August alle acht Käst-
chen seines Treuepasses mit Sonnen füllt, erhält im Septem-
ber einen Gratis-Eintritt. 

Freunde besonderer Aufgusszeremonien und BBQ-Fans 
sollten sich den 29. Juli und den 26. August vormerken. An 
beiden Abenden sorgt das Saunateam für ein außergewöhn-
liches Aufgussprogramm und die Saunagastronomie bietet 
im Saunagarten ein leckeres Grillbuffet, auch mit vegeta-
rischen Angeboten, verschiedenen Salaten, Dips, Baguette-
brot sowie ausgewählten Cocktails, an. Lounge-Musik und 
Lagerfeueratmosphäre runden das Angebot ab. So lässt sich 
ein Sommerabend perfekt genießen! Die Premium-Abende 
können zum 3-Stunden-Tarif besucht werden, es wird kein 
Aufpreis erhoben. Das Grillbuffet und die Getränke müssen 
extra bezahlt werden.

für viel Aquafun mit diversen Spie-
len und Wettbewerben sowie einem 
aufblasbaren Wasserparcours. Zwei 
Quiznachmittage, Wasserrutschen 
auf der Liegewiese sowie Wasser-
laufbälle und eine Schaumparty zum 
Ferienende komplettieren das Ferien- 
programm, für das kein Aufpreis fäl-
lig wird. Jeder Schwimmbadbesucher 
zahlt mittwochs und freitags ledig-
lich den regulären Tarif oder kann 
das Sommerprogramm sogar mit der 
Ferienkarte (1 Euro pro Tag) besuchen.

1. Juli Poolparty mit H2O fun events

8. Juli Ratespaß

15. Juli Rutschvergnügen auf der Liegewiese

22. Juli Ratespaß

29. Juli Wasserlaufbälle

5. August Schaumparty

            SPORTLICH AKTIV  
 MIT AQUAFITNESS UND 
 AQUAZUMBA 

         POOL- UND SCHAUMPARTY, ACTION-NACHMITTAGE,  
 WASSERLAUFBÄLLE UND VIELES MEHR 

         FERIENKARTE:  
 JEDER TAG NUR 1 EURO! 

 3 Wochen  

 Badespaß  nur  21 € 
 42 €  6 Wochen  

 Badespaß  nur

 FERIENKARTE

SAUNASOMMER
VERGÜNSTIGTER EINTRIT T UND  

PREMIUM-ABENDE MIT BBQ

• �Saunatageskarte zum 3-Stunden-Tarif 

• �Treuepass-Aktion: Wer vom 1. Juli bis zum  
28. August acht Treuesonnen sammelt,  
erhält im September einen Gratis-Eintritt.  
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Bericht Emmericher Hafen: gut gerüstet für die Zukunft	
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Antwort:

Stadtwerke Emmerich GmbH
Wassenbergstraße 1
46446 Emmerich am Rhein

Name, Vorname

 
Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kundennummer

E-Mail/Telefon

Unsere Datenschutzinformationen finden Sie auf stadtwerke-emmerich.de
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Gut gerüstet für die Zukunft 

Arndt Wilms ist neuer stellvertretender 
Vorsitzender der Häfen NRW 

Der Umschlag mit Containern im  
Emmericher Hafen boomt. Zwischen 
85.000 und 125.000 TEU wurden seit 
2015 pro Jahr rein wasserseitig umge-
schlagen. Der Platz zum Stapeln wird 
allmählich knapp. Deswegen reagiert 
der Hafen Emmerich und erweitert 
seine Containerflächen von 45.000 Qua­
dratmetern in zwei Schritten um 12.000 
Quadratmeter. 

„Damit es sich beim Be- und Entladen 
der Schiffe nicht staut und es mehr Platz 
für die Bewegung der Container gibt, ist 
die Flächenerweiterung unumgänglich“, 
erläutert Arndt Wilms, der als Prokurist 
der Port Emmerich – Infrastruktur- und 
Immobiliengesellschaft mbH für die 
Erweiterung der Containerflächen zu-
ständig ist. „Mit den Maßnahmen opti-
mieren wir die Umschlagsprozesse und 
stellen den Hafen zukunftssicher auf.“ 

Erste Ausbaustufe vollendet
Die 4.000 Quadratmeter große erste 
Erweiterungsfläche wurde im Dezem-

ber letzten Jahres an die Betreiberge-
sellschaft Contargo Rhein-Waal-Lippe  
übergeben. Der Containerhafen ist da-
mit nun 49.000 Quadratmeter groß 
und soll bis spätestens 2022 um eine 
zweite, 8.000 Quadratmeter große Flä-
che wachsen. Der erste Abschnitt der 
Flächenerweiterung dient zum einen 
dem Containerumschlag, zum anderen 
der Verbesserung der Zufahrtssituation 
zum Terminal. „Circa 1.100 Quadratme-
ter der Fläche haben wir für die neue 
Lkw-Zufahrt inklusive Stellplätzen ge-
nutzt“, erklärt Marcel Lueb, Projektinge-
nieur bei der Emmericher Gesellschaft 
für kommunale Dienstleistungen mbH, 
der das Projekt begleitet. Nach der ers-
ten steht die zweite Flächenerweiterung 
in den Startlöchern. Bis Ende 2022 soll 
die zweite Fläche fertiggestellt werden. 

Aber das ist noch nicht alles. Neben 
der Flächenerweiterung und dem Aus-
bau des Areals steht die Inbetriebnah-
me der neuen Containerbrücke – das 
Herzstück des Hafens – an. Die neue 

news

Containerbrücke wird im Emmericher 
Hafen eine Brücke ersetzen, die seit 
über 20 Jahren im Einsatz ist und im 
laufenden Betrieb abgelöst werden soll. 
„Die Kranbrücke wird so ausgelegt, dass 
sie eine um circa 15 Prozent verbesser-
te Hub- und Fahrgeschwindigkeit bie-
tet“, so Lueb. Eine neue, ausfallsichere  
Steuerungs- und Kommunikations-
technik an Bord ermöglicht das Be-
stimmen und Auswerten von Betriebs-
status und Energiekennzahlen. 

„Zudem ermöglicht die eingeplante Re-
kuperation, je nach vorherrschenden 
Betriebsbedingungen, Energieeinspar-
potenziale im zweistelligen Prozent-
bereich.“ Wenn alles glatt läuft, ist der 
Hafen 2023 runderneuert und für die 
Zukunft bestens gerüstet. 

Marcel Lueb, Projektingenieur bei der EGD, auf dem mittlerweile  
49.000 Quadratmeter großen Containerhafen in Emmerich am Rhein.

Arndt Wilms, Prokurist der Port 
Emmerich Infrastruktur- und Immobi-
liengesellschaft mbH und Geschäfts-
führer der Erschließungsgesellschaft 
Emmerich mbH, wird sich künftig auf 
Landesebene für die Interessen der 
Binnenhäfen einsetzen. 

Er gilt als ausgewiesener Experte für 
die Entwicklung von Hafen- und Lo-
gistikflächen. Diese Kompetenz kann 
er gut gebrauchen in seiner neuen 
Rolle als stellvertretender Vorsit-
zender der Häfen NRW. Arndt Wilms 
steht künftig dem Vorsitzenden Jan 
Sönke Eckel zur Seite und wird sich 
im Interesse der Mitglieder der Ar-
beitsgemeinschaft Häfen NRW in 
verkehrs- und wirtschaftspolitische 

Meinungsbildungsprozesse auf Lan-
desebene einbringen. „Die Binnenhä-
fen spielen eine entscheidende Rolle 
für die Logistik der Zukunft. Nur mit 
ihnen kann die Verkehrswende und, 
damit eng verbunden, die Klimawende 
gelingen. Deswegen ist es so wichtig, 
den Binnenhäfen politisches Gehör 
zu verschaffen.“, so Arndt Wilms. 
Die Arbeitsgemeinschaft Häfen NRW  
ist eine regionale Untergliederung des  
Bundesverbandes Öffentlicher Binnen
häfen e.V. 

Die derzeit 23 organisierten nord-
rhein-westfälischen Hafenbesitz- und 
Betreibergesellschaften stehen für ei-
nen jährlichen Schiffsgüterumschlag 
von rund 37 Millionen Tonnen. 
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Finden Sie den Suchbegriff in unserem emmergie-Rätsel!

Wenn Sie uns das gesuchte Lösungswort – die Antwortkarte finden Sie auf der vorherigen  
Seite – bis zum 31. August 2022 zusenden, nehmen Sie an der Verlosung von  
fünf Gutscheinen für das Embricana im Wert von 25 Euro teil. Viel Glück beim Rätseln! 

14

Mitmachen und gewinnen!

Schreiben Sie das Lösungswort auf diese Postkarte und senden Sie sie
an uns. Sie nehmen dann an der Verlosung teil. Viel Glück!

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Eine Barauszahlung des Preises ist nicht möglich.

Einsendeschluss 
31. August 2022

1 2 3 74 85 9 10 116

Lösungswort

2

5

12

10

8

6 4

11

3 1 9

7

2

7

8

4

3

5

1 

Gewinner der Ausgabe 03/2021: 
Annemarie te Poel, Gudrun Schalkowski,  
Wolfgang Jansen, Sabine van Nuess, Rolf te Baay

1	� Womit statten die Stadtwerke  
Schulen aus?

2	�Was spendete Stadtwerke-Mitarbeiterin 
Serina Modderkolk?

3	� Welche Abteilung unterstützt  
Kai Kortenbach?

4	�Welches Lebensmittel ist das  
am strengsten kontrollierte in  
Deutschland?

5	� Im Juli und August zahlen Saunagäste  
für die ... nur den 3-Stunden-Tarif. 

6	�� Wer ist neuer stellvertretender  
Vorsitzender der Häfen NRW? 

7	� Eine ... sorgt dafür, dass das  
Emmericher Wasser seit einigen  
Jahren weicher geworden ist. 

8	  �Was wurde beim Bau des  
Nahwärmenetzes gefunden?

9	�� Dank der guten Kooperation mit  
den ansässigen Landwirten gibt es  
in Emmerich nur eine geringe ... im  
Grundwasser.

10	�... spielen eine entscheidende Rolle für  
die Logistik der Zukunft. 

1 2 3 74 85 9 10 116

Lösungswort

12

12

Wir verlosen fünf Gutscheine  
für das Embricana  

im Wert von jeweils 25 Euro

9

6 

10 
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 3 Wochen  Badespaß  nur  21 € 
Dieses Angebot gilt nur für Schüler*innen. Die Ausstellung der Ferienkarte erfolgt 

bei Jugendlichen nur gegen Vorlage des Schülerausweises an unserer Kasse.

 42 € 
 6 Wochen  Badespaß  nur

 FERIENKARTE   

  SOMMER 2022

 JEDER TAG 
NUR 1 EURO 

*Beim Kauf einer Ferienkarte für mindestens 3 Wochen = 21 Tage.

*

SOMMER-EVENTS IN DEN FERIEN

Mittwochs, 
14 bis 18 Uhr

Spiel und Spaß im kühlen Nass
Spielenachmittag mit Wasser-Action

Freitags,
14 bis 18 Uhr

Fun & Action
H2O-Poolparty, Quiznachmittage, Wasserrutschen auf der 
Liegewiese sowie Wasserlaufbälle und eine Schaumparty 
sorgen für Fun & Action in den Sommerferien.

28. Juni bis 4. August
Aquafi tness und Aqua Zumba
Sportlich aktiv – auch in den Sommerferien mit den 
Aquafi tness-Kursen (dienstags und donnerstags, 19 Uhr) 
und Aqua Zumba (mittwochs, 19 Uhr).


